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b-nds frühe/»ach erlangter tröstlicher Entbindungvon S'w 
hm/thcilbdfftia worden. Nacligehends hat Er auch m steten 
keiUaen und hlliilischcnGedanckcn gelegen / «nerckliche Re!>cn 
aef.wret/ woraus sein Glaubens-und Andachtö volle« ycly 
dSamuiEn gewesen- und da Er am folgenden Kom 
; . . <vj)sltS-Dienst mit den Itebm Seuilgenzn H aue 
«Inningen unBeten gehalten/auch das öffentliche Kirchen v>)V= 
h hÄnart?utiD ,°"stcn den ganyen Zag bisaufdenAbend 
feMen InwendigenMenfchtn »nd heilige Gedanckcn mit ionder-
[dhrti, qc,|tvöUm Reden und inniglicher Anruffung «cnics 
Bm SnlmtDeS vielfältig exprimir«; Und m allerlei an 
tcut <H J Oi?htt'/fo (Sv frlhn* nnhäctHUl 

r 

mit 

5ÄX'Ä^»®*'"S 
dann alfobalddraufinbeyftyn der.necken Seinigen undunttl 
itren inbrünstigen Gebeht/ vernunfsttg/ sonst nnd sthlig .. 
dende- ein viertel nach 8- Uhr denManii in ftinnnErli,tr einge­
glasten/nachdem Er die Zeit fttmrPillgrin»»afftgebracht 

^abre ?. Wochen und,. Zag < Im Mimrtenogtlo 
und im Bifchosts-?lmpte / und ein 

- halbIabr. 

Exeqvias 1 v . 

T)iri 
Summe Reverend Excellentiifimi Ainpl'sßin 

D O M I N I  

J O A C H i M I  
S A L E M A N N L  
S.Theol. Doft. celeberrimi, 

Episcopi per Efthoniam & RevalicnfisVigi-
lantisfimi,Vcnerab. Confiftorii Przfidis Gravisfimi, 

Undiq> Meritisfimi 

FautorisSc Amici defideratisfimi, 
Revalu d. 20. Martit lyof deduccndas 

Non pedibus Ted animo 
Non oculis Ted lacrymis 

profeqvitur 
Rio« 

M .  D a v i d  C a s p a r i ,  
Superint. Palt, ad D. Pctr.Coni.il. Aileil. 

S.Thcol.Prof. &Schol»In!pect. 

R EV AL lS i  Typ is  Chr i f tophor i  Brendckemi ,  
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|T necis & morbi mihi venit nuncius idem, 
(jvamqs puto dukem litera feile fcatet. 

iHeu mens! heu vixitl meus heu SÄLEMAN-
N U S amore 

Ex improvifo dcfiit clTe meus! 
Ille qvidem longos tandem fehciter annos 

Claufit & xtcmx tempora pacis agit* 
Dum nos helc vcre miferos crudelibus ausfis 

Martisopus, bellum, territat atq; lues: 
Sed tarnen hasc noftram conturbant funera mentem, 

Cordoliumqräuget mors inopina mihi. 
Invida mors nortros cur lic discludis amores? 

H E L W I G 1 U S  q v o n d a m  ,  n u n c  S A L E M A N -
N U S  o b i t *  

Pr^ful uterq>, mei pariter ftudiofus uterqz. 
Eheu qvam durum eft nomma cara mori! 

Ovx, SALEM ANNE , tibi nunc tundam carmina, 
^ 1 , - Vatem 

Cum mihi nunc Carmen qvi canat, ipfc petam. 
Non mihi nunc alwd, mfi sulp,rare, relidum eft; 

O defideru vana cupido mei! 
Conde mos, Titan, obducfto lumine vultus, 

Conveniant atro nubifa morfta polo. 
Pubücus hic dolor eft, non tantüm noftra perurit 

Cor Ja , fcd & Patriae vulnera dira facit. 
Grande decus Tempil, rerum columenq; fcerarum, 

Eftonici Ueri Duxq, Capurq* jacet, 
11k 
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Ule jacet, bene qvo fteterant Ecclei la, Ludi, 
Thciologus prudens heu dolor! ille jacet. 

AiTcfPor ven, pacis moderator honefta:, 
Confpicuus purä Relligione jacet. 

Non ilb infano turgebant pecSora laftu, 
Sed fucrat prifcas fimplicitatis amans. 

Comis & acceffu faciiis, mitisq;, piusq*, 
QyiÜbet ifta refert fplendida dona Viru 

Prolixos alius qvamvis procedat in annos, 
Attamen in vita ml nili damna parit. 

Multa docet, pietatis opus commendat, iniqvum 
Damnat & a^therio vivere more jubet; 

Sed tarnen excmplo, qvod pra?cipit, ipfe rcfellit, 
Vanaq; cum nullo pondere verba facit. 

Hoc demum probitatis opus, fic vivere prodeft, 
Cum verbis mores convenienter eunt. 

In noftro probitas verö candore nitebar, 
Nec fucrat didtis disfona vita fuis. 

Jam qvis Pierias cnarret carmine dotes, 
TincIaq; Caftalio pedtora rore canat\ 

^ama canet, cineresq; decus poft fata manebit, 
Poft mortem majus nomen in ora venit. 

Hunc igitur qvis jam, qvis non deploret ademptum, 
Sollicnisq^ fleat publica damna modisj 

Nec tarnen hic totus jacet, ipfain prole fuperftes, 
Defundto vitam qvx reparare poteft. 

*ivet & Eufebia», nec glona vera fenefeet, 
l^vam longo recitant ordine qviq» boni. 



Vivet & in parili, rutilam cui lampada tradit, 
Nitwrum panli dexteritate Viro, 

Qvem VICTOR CAROLUS mox defignabit, O-
lympo 

Luceat ut Pharos & Phosphorus Ffthomco. 
Tu, DE US, & Patria; tuta alcedonia reddas, 

Ut porro vigeant Curia, Templa, Schola:! 
At vos exuvix dulces reqviefcitc,donec 

Vos menn fociet dextcra magna Dfa ! 
Interca lacrymas Tibi fundo, has fufcipe> FAUTOR, 

Supremum noftra» pignus amicitia?! 

At dlch/o Ehstland/dann nickt Unglücksgnug bctrof-
reu ? 

Indem dich/ ach wie schwer r die Krieges Unruh 
drückt! 

Wirdnundetn Llsctioffauch/ganlz wieder unfer Hoffen/ 
Mß dieser?e>tligkeit zum Himmel hingerücktl 

/cm Mann der für dcn Riß bisher so wol gestanden/ 
ündsich durch sein GebetznrLandes Maurgemacht. Ezcch-

y,cb leider! Dieser ist nun Wetter nicht verhandent 1,13°' 
Und dessen Todes-Zall bat grosses Leid gebracht .' 

^if welchem Eiffer Er desHErren Wort gelehret / 
njft Mi o Reval/mehr alß dreißig Jahr gehört. 

und viele Seelen sind dadurch zu GOTT befehret/ 
auch des Satans Reich im Gegentbeil zerstört. 

ffl. ,:it rt* Ktcruif im Leben so bewiesen 
7>i,'Breill Porbild war in aller Tugend Bahn. i.Pea.f,}-

DarUmd von Mönniglich Er billg ho» gepriesen/ 
Den was Er andern sagt das hat Er selbst gethan.^ 

Wie grosse ßinb/gftit hat man a» Ihm verspühret. PHÜ. 4,R. 
Iu Sanfft uno Dcniuth zeigt Er ikdemLieb nndHuld. 

Wann ©D« nach seinem Raht Ihn wunderlich geführet/ 
So faßt Er Seine See!' in Christlicher Gedulr. Luc. u, 

Weil Er nun seinen GOtt geehrt in seinem Leben/ 
Hof Er/nach seinem Wort/Ihn wiederümb geehrt. ,. s»m.z, 

Und Ihm die höchste Würd' im Predigt-Ampt gegeben/ 
AuchseinerIahreZahlbiß Mofis Ziel gemehrt. Pf.yo.u. 

Auffeinem Monat nach sind sieben Iahi vergangen/ 
Alß zwischen Ihn und Mir ein solcher Tausch geschehn: 

Daß mit dem Bischoffshum Er auch dcn Duhm empfangen/ 
und Mich Mein Köllig hieß nach S. Olai gehn. 

Es schien ob Hütt Ihm GOtt von neuen rafft gegeben/ 
An? Leib'und am Gemüht/zu seinem hohen Ampt. 

Drum dachte jedermann Er würde länger leben/ 
tlut solches wünschten Wir von Heryen insgesampt. 

Allem eh mans vermemt hat Er sich hingclegct/ 
Und (Intet f zwar vor sich,schon Alt und Lebens satt» 

Doch aber uns zu früh/wenn man die Zeit erwcget 
Da desien treuen Raht man meistens nötig hatt. 

Den Schaden Jofcphs ließ Er Ihmzn /»trizen geben/ 
Der Kirchen Zustand niacht Ibm o(ft der Sorgen viel. 

Es solte alles tvoll und ordentlich geschehen/ i.Cor. 14.40. 

Nun aber hat der Todt vcrrücker dieses Ziel' 
Dann fodersiu den Aiiit/wann solche Zeitverhande» / 

Daß du gefährlich Kranck am Haupt und Hrrnm bist. 
Und wann auffwildem Meer ein ftarefer Sturm entstanden 

Des klugen Steurmans Raht und Hülffe nötig ist. 
Wir haben einen ?u yt und Helffer wol von nöhten. 

Möcht nur in Lilcsci dergleichen Salbe sein. scr.x,!!. 
Od) fürchte manchem dürfft der Heryens liummer tödten 

Wo nicht desHöchstenTrost noch lindert diefePein. Pf U?,J2. 
Die Tannen henlen >a wenn hohe Ecdern fallen! z«h. 1. 

Aust grosser Lcute Tottfolgt niehrmahl Angst und Nobt. 
91 V>« 



Die Worte wollen mir ins Hertz und Ohren Schallen. 
GOtt gebe dieser Riß fei) nicht ein Unglücks Boht! 

Er unser frommer Jyttt und 25ifd)Oflr ist beglücket/ 
Wann mit k>it-r Wort man gleich: Ach Vater! schreit-

W ir aber werden noch von mancher Last gedrückec. » i,». 
Der Höchste ged Gedult, biß Er uns auch befreit! 

Auß schuldigster ilebe und compaffion schrieb dieses 

M.jurtusSlmicfmlwgm/ 
Paü.Kcv. Primär. 

»Eu SALEMANNUSj Veneranda Columna 
Sionis, 

Efthoniciqvc Chori Stella corufca cadit! 
Hinc Genntus Revalis, Lacrymas Ecciefia fundit, 

Omnibus & largis Ora rigantur aqvis. 
Scilicct hoc Pietas pro tanto PR/FSULE pofcir. 

Bis juftisqve nihil juftius effe poteft. 
Art modus in Ludtu fervetur: Namqve Theandri 

Enthea mens Cctlo Gaudia mille capir. 
Ludus contcftandi efgd hxc dcpropcrabat 

m. G. Stecher. 
'Efuntfo fatis SALEM ANNO, Ecciefia luget, 

Et fidi ftudio Prxfulis orba jacet: 
iLugcnt & cundti, pietas qvcis pedtora tangu, 
' Dum Pater & Paftor fedulus ille fuit. 

(Win mihi, dum fcmpcr Patrc canor extitit omni, 
Maxima prarcipui caufa doloris jJcft, 

qvis enim i Caro potuit (perare Parente, 
Harcjpracful, gratä debeo mentc Tibi, JJ0-

Hofpite Te, domus Aonidum me vidit alumnum, 
Pedtus ut ingenuis artibus excolerem. 

Poft, ubi fum mifTus myfteria pandere Verbi, 
Tu mihi Patns eras? Vir venerande, loco, 

Ha^c adco mihi funt imis intixa medullis, 
Ut rapuiftc mihi tempora nulla qveant. 

Qvx memori, ut foleo, fi mecuui mente revolvo 
Nonne gravis rccoqvat pcdtora noftra dolor ? 

<jcd mihi qvid lacryma;$ Lacrymis ereptus acerbis 
Ccehcolas mter nunc SALEM ANN US ov at. 

Hoc nos ipfi etiam votiscxpofcimus omnes, 
In Ccclo ut liceat concelebrare DEUM. 

Deb: Hon; ac mcrru E. fcr: 

Johannes Schopp, Prxp. Jerv. 

' E N  I  R H  A I O N  
qc l,egt Aerr (Zalcmann ein Bisch off reincrSin-

ncn/ 1-Cor. 1,11. 
T>fr unsers AmptcS Last/ was leichter hat gemacht. * 
Der unsere Standes Stab und Drohne ward geacht/ 

Der Estland hat gelehrt die Tugend zu gewinnen/ 
Der sein Ampt richtig führt / durch steter Sorg Beginnen/ 
Der Feinden guts gethan/ der Demuht nachgetrabt / 
Sein werde nimmermehr ohn Ruhm und Lob gecachl. 
Viel baben umb sein Grab die Thronen laste» nnncn. 
Der Fürst von Salem wilf/der alles herlich macht/ 
Daß lebend dieser Leib mit nicht gemeiner % rächt/ 
•Im »mgsten Tage werd im Glan« hertür gebracht. 
Bedcnckt bis wol/die Ihr umb seinen Tod euch grämet 

N i GOtt 
* i-Tim,),). fuit levamen non grivimrn erat non ix»»™* wd 

tftiiit <in Sedier fent><rn «flintt/ni*i dadnhiißliZ »och zciyiz. 
t Gen. 14,18. Hebt. s,6, P£HO.4. Din.u. Phil },u. 



GOtt der Ihn von Euch nahm/ der sorgt für Euch und wacht/ 
Biß Ihr was Ihr jetzt sät/gantz herlich wieder nehniet. 

Setzete in höchstem Mtleyden 
Georg Schwebifius, 

Praepof Haplal. 5c Confift. AflcfT. 

Wad GUD har fidlla tüky med thenn Högwördig 
tTm 

ywars L»f och sallg Död oß nogot wijsa kan. 
»>wad tiniligt Leswa är/thec har Han sät förfara 
,^örty asÄlder god/Han mätter monde wara/ 

Doch liikwäl moste Han, onißider underga/ 
Thenooniffifftelig Lag: Han dödde här tsrä/ 
Men at Hans L iLwar längt/afhdndelse cn ssedde 
Thet war <n särvels Näd/soni Honom GUD beteddt 
Xn Aa» (Im bffla ii>d/beriniligl stalte stg/ 
AsWerlden enbedrogS/Han lefde Gudelig/ 
EimGUD ̂ anälskat hanthen dnrkatochhigtpri>sat 
<y\ti jionom ffölt stin Troo/ochZroon med?9,rket wissat/ 
GUdz Ord ther sanna L.ius/ Han hademycketkält. 
Ther i hög Xünkstap fätt/och grundelich thet lärd. 
c-it B>I?öpS Embete mon Han sä wäl utfiro 
9lt nagon thenne T'Id/ey bättre tan thet giüra/ 
S>q stälte alswarsam/Han |?6tff Lag och Rütt. 
fträ» Rdttroilfim ey drogS/pä et och annat iätt. 
jSan säg fast noga fil, hwad Samwetet med. gaff/ 
^her effler stalte Han/theslijkest effter Lag/ „ 
Wiotb tinfiom war Han froin/aljmgm mon forima/ 
TdenFattigommedhielp/monHantilhantaga. 
Od) uthi Summa sagt: Han haswer inst fir alla/ 
I Dngd rdrf som et Lius/thet n*il >ag Honom fall». 

Han war en (Thrillen god/ <n B'f?op heel rättwny/ 
Han war en süda n Prast/som wäl war wardig priJV- 0J|J 

N« sahlig är Han wist/hooß GUD i HimmelSHögd/ 
Therfäten ewig Roo/medalfkiöns Lust ochZrogd. 

Gabriel GabrieKon Herlinus, 
Eccl: Svcc: Scn* Paft: & Reg: ConGib 

ord: A(T: 

EPITAP~H fUR 

Ifte gradum properans t purumq; tuere fepul-
chrum: 

Qvid dico purum ? pura fepulchra vide! 
Hic SALEMANNllS Olor , Sacrorum munera tra-

dtans, 
FradVa Scncx multo membra laborc levat. 

Purgatus fuit hic, immerfus fontibus agm 
Pacifici) & vera relligionc DEo 

* irmatus: qvem nulla impura aftutia vafri 
Damorns, horrcndis pollucrat maculis. 

Vitam egir puram, conftamer pura locutus; 
Puramanimarnq* DEo, reddidit ille VigiL 

Sic igitur purus Prarco fuit ille facrorum : 
frunus jic purum, pura fepulchra facit. 

J-Jjtccc paucaln tumulum Rcvcrcndisfimi, nunc 
bcatisfuni Domini Epiicopi ponebat, 

Petrus Herlinus, 
Eccl: SvefcRev: Ptftor. 

Äk^^lch Unqewlkter raff auß Salems hnige T?aurc!i> 
Jyrl'Ä Qödd) jr)44fl.Hncb<r Angst bestürm« Stons Q>ruft ? 

* ^ Welch ^frbfr ^od«c-Fall versetzet uns tu ?rauv<M ? 
Unb störet unvermcrckt den Gatten unstet iust? 

W«o 
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Will sich die Znfel mcht imStabe-Kittel hüllen! 
Sinckt nicht 4B<rr Saleman ins Grabes schwartze Nacht? 

2(ch ja ! wer wird den Schmer? / wer wird den Kummer stillen? 
So werche Solyme um deine Scheitel wacht. 

Dein Btschoff wandelt nun des Todes blasse Strassen/ 
°tcb weiß / daß dieser Riß dir durch die Scele geht. 

Der Brunnen Israels will nickt mehr Silber lassen, 
Weil sein versiegter «Qvtl bey Molch und Schlangen sieht. 

Bestüryce Trauer-Post! die unser Cbstland schrecket/ 
Die unsre Pricsterschafft in bange Nohr gesetzt. 

Bestürme Trauer-Post/ die tausend Ach erwecket 
<Acy mir i den dieser Fall biß auff den Tod verletzt! 

Mein Vater geht dahin / das Ancker meiner Freude, 
Mein Oberhaupt erblast / der meine Wehlfahrt war/ 

DiS decket Much und Geist mit tausendfachem 4aN; 
Weil mein Beförderer nun federt Gruft und Bahr. 

Mein Vater ist dahin! So mag ich Ihn wohl nennen/ 
Den GOtt und KSmg mir als Vater fürgeseyt/ 

Als Daeer werd ich Ihn/ so lang ich leb, erkennen/ 
Ob gleich sein Vater-Hertz sich schon mit uns geletzt. 

hat als Vater sich stets gegen Mir erwiesen/ 
Nachdem mein Vater mir ward durch den Tod entrückt. 

Es wird sein treuer Sinn von mir stets seyn gepriesen/ 
Weil Er mich wie sein Kind mit stetem Wohl geschmückt. 

Daß meine Kindheit ward mit Musen. Milch geträncfet, 
Und daß man mich geführt zu des Apollo Schloß/ 

Daß von den tastern man zur Tugend mich gelencket, 
Und daß Minerva mich genommen in die Schoß/ 

Das alles Hab ufc dir / Wob!seliger/iu danctcn. 
Du flammtest meinen Geist ju Künst und Sprachen an/ 

Du hieltest memm Gang ste,s in belobten Schrancken, 
Und biessest mich erwehln der Wcißheir guldneBahn. 

Drum wird mein Herl, auch dir ein stetes D^nckmahl bauen. 
Es sollen Trähnen stets um deine Bahre «eyn/ 

3ch wil dem CRtoniS lnir in Blut und Adern hauen/ 

ff?« »«*« irauri«|l 

Petrus l'aft. jU Occi-

Ol  Ccidit h e u S A L E M A N N .qvi migna columna Sionis, 
Sccula qvi dignus vivere tota tuitj 

Ncltoreos omnes cui nos optavimus annos, 
Occidit heu! moeftos iinqvit in orbe fuos. 

Vivit at in ccclo SALEM ANNUS. vivit in Orbe, 
In ccclo Hic vitam nam finc finc colit: 

Nec minus hic nobis S A L E M A N N 1 vita manebit; 
Perpctuz laudes tamaq; firma manent. 

M. Chriftian Hoppius. 

f ffb sterbe zwar dahin/doch GOtt wird mit euch 
seyn! 

Sprach Jacob Lcbens satt bcym Abschied von dcr Erdcn/ 
Auch traffder Scegenö Wundsch gut bcy dcn Kindern cin/ 
Wcil ©Ott ihr Bcystand war in aUcrhand Beschwerden. 
Wenn nemblich Pharao sie zu vertilgen sucht/ 
Vermehrt das .fiäuftlrin (Ich und wird gelacht der ^ancre / 
Verfolgt sein E'ftr fit auff ihrer sauren Flucht/ 
Ftndt ©Ott bald/ wie Er ihn ins rchte Mccrvcrscncke. 
D>c Ämr«und Wolcken-Eml erzchlt dcs Himmels Schutz 
Wenn Israel getrost durch dürre Wüsten reiset/ 
Sit bieten muhtiglich der Feinde Wüten Trutz/ 
So lang vor ihnen her dcn Weg ihr Führer weiset. 
Es komme» Wachtcln her und Manna fallt herab/ 
Wen» sie vor Hunger schiff mcht wißen mcbr zu leben. 
Ja wenn der Durst ste plagt / ninttMoies (einen v-tai / 

Und muß ein harter Zelß das rcinftc OTalTcrflfhc». 
So wohl nah», ©Ott dcr HErr |tcb Jacobs Xintti an/ 
Mit Wunder ließ er sie des Landes Autqemtsjcn/ 
Er führte sie mit Glück ms frohe Canaan/ 
Da Milch und Honig sie qar reichlich fahen fiieftm. 
Und so was hofft man auch von dem/ der aUeehtr» 
Dcs Landes Jacob stirbt/Er hmterlässt den ^cqen/ 
Äer dessen Tod betlagt/ke»n Leid noch Kummer ftlsst/ 



So lang er geht emher auf feines GOttes Wegen. 
Drumb mercke Leser dies: Ich sterbe, macht betrübt/ 
D>c ifio Wäyfen find und traurig geh« im Leide/ 
Doch wiltu wissen dranff/ was Jacobs GOlt beliebt/ 
Der jSEfr wird mit euch fci)N / fol wircken T rost lind Freude 

w. Georg Saltmann. 

PKitca tidcs pcriit, pcriic gcnus omnc bonorum , 
Majcftas vcrbi, cum cacct ille, j acct. 

Hinc SAL E M ANN noflcr mundo valcdixif, amicus 
Et fidci & verx qvi pictaris crar, 

Non mundo Dominus ied coclo invcncrat illura 
Dignum, juftorum fedc proindc locnf. 

Definitc ergo facros mancs rcvocarc rclidi» 
Vulncrii inflißi cum mcdicina fict: 

Liber enim 1 curnflo eft terrore, laborc, nuloq,, 
ExChrilti facie deliciasq; capit. 

Tu DEus at noftrüm & noftri mifcrcrc patcrnc, 
Et vcrbi ferva fem ina fanda tui! 

Fac ut Primatem fimilcm Livonia rurfus 
Nutfiat! Excipias has, DEus alme, prcccs? 

Ultimi & debiti honoris ergo Grit». 

Leonhard @CHtf/ 
P. A. ad St. NicoLinTOa. 

Eln Vater! Israels bewehrter <xr chlld und Stecken. 
Myfyf War Elisäl Stml/da ihn ein jeher 9*iefi/ 
*«&•<£ ui unvermuhtes Wort/ein gam; entzücktes Schreckt/ 

Von feinem Vater«Heri;Et,a scheiden bieg. 
Was soll Betrübniß mir in meme After flöflm/ 

Indem ein gleicher Schwer? daß matte Herye druckt i 
O daß mein Äugen Par iti Waster tich ergoßen 

Da ein geehrtes Haupt der Lehrer hmgeruckt 
Herr Doäor Salemann/ein Mann von solchen euren/ 

Wie sich der Nähme deut/der Nicht nur Fnedenrela) 

Z>en blossen Silben nach/daß Wort' und Wercke stritten/ 
Dcr Tugend Nähme war dcn Friedens Wersen gleich. 

Erweydtt unermüdt auft Sa!cm^gni,>c>i?lum, 

ticrfc dieses Ampt der Welkheit grauen Hare/ 
Es zeigt dic Frcundligkeit der treuen AugenPar. 

Ach/abcr ach/wenn sich die hcrben Werke jchlici^n/ 
Er war/und ist nicht mehr/ dcr Er gewe,en ist! 

So muß ein trübes Aug' inThränensichergiessen/ 
Iiidcin cm kluges Haupt vom ?örpcr wird vcrmist! 

Dr»m sieht man überall dic milden Thrüncii siicisen/ 
^ Dcr «iör und Lernenden bcwelcktes Angstgcjchrcy/ 
D>'r Anverwandten Hcriz in Traurcn sich crgicsscn/ 

Und klagen daß Ihr echim IbrStütz gcwichcnfen. 
Doch henimetEureFlutw göntIhm auffAvnS Spitzen, 

D>c höchst vergnügte 3tnh die Ilm, das Lümlein schencrt» 
Daß Er kan Frc»d«nvoU im weissen Meide sitzen/ 
Dt keine Nichtigkeit der Zeiten bat »imbfchrcncrt. 

Da ist Er wohl geziehrt/da gleichet Er dcr Sonne/ 
Indem Sein Tuaendlausserreicht dcn HimmelS^Thron/ 

VorKriea und KricgS'Gkschrci, erschallet Lreud undWounc/ 
Dicß ist der Wechsel,seht hieß ist dcr Gnaden Loh"' 

Doch ist noch unser Wunsch bm dem entfernten ̂ dKifctv 
Daß Ihm der Mbtter GOtt erkieß zu gleicher E»r, 

Em gleich gesiiikes Hertz zu seiner Heerde wenden/ 
Daß sich dieß hohe Leyd in gleicher Freud verkehr. 

Dieses mit verpjWt also (hW# 
bfftubf ftütc 

Henrich Wildmann/ 
Pndt tum Hcii. Gcist. 

H EP1CE-



E P I C E D I A  G Y M N A S I I  
Sc aliorum. 

sflffSj#- Iv. AS23S*. acSSS^. yg^Sa^ .»^Zk2^ 
^S J^*^5 <T ' "*do^ **3*" ^s£2r> ^cg ffi* &r> 

^Sthonia 5c Revalis qvi qvondam Gloria , qvondam 
Qvi Prafes Ordinis i'ucri, 

Mjgnificumq* Dccus: 

Ercptus terris vitales deferit auras, 
Et ipfc pknus gaudii 

Coelica templa fubit, 

Vera animi in Ccelis petitur pertetflio > vera 
Tranqvillitas acqviritur, 

Gaudia certa patent. 

In terris autern, qvaccunqj feientia habetur, 
Perfecta qvamvis crcditur, 

Llrnbra modo ertc folet. 

Proprerea monitis qvi Do&or pediora facris 
Formarat, atq* inftruxerat 

Cognitione DEi j 

Nunc abit ad Coclos, fanäit)» oracula verbi 
Haufturus illic certius, 

Pendet ab ore DEi, 

Null* ibi turbabunt curarum pondera mentem, 

Tranqvillitatc maxima 
Gaudia certa tenet, ^ 

Efthnniz, SALEMANNE igitur»tncriti$fiiiic PraTuI, 

Perfcdionit partieeps 
Jubi la  gra ta  fynas  1  

Et dexfre in terris mandato munere Fundus, 

Indcfiiientis ad nova 
Munia laudis sb!s. 

Nos vero miferi, qvos provida cura rclinqvit 
Dcpradicandi Prafulis, 

Pacificiq* Patris. 

Dcflct in Efihonia durum hoc Eccicfia fatum, 
Qva Praftile erepto (ibi 

Orba videtur sgi. 

Afpcra deplorat noftrum qvoq» Uta Lyccum, 
Qvod deflitutom nunc ope 

Confilio^i caret. 

Prcila dornus pariter fatum deplorat accrbutp, 
Et lacrymarum divite 

Obruta mefle jacet. 

At qvid Acre juvat ? preeibus depofeite Nuraen, 
Det SALEMANNI Pr*fulem c  

Efthonia* fimilcm. 

Infi^ni cujus recreata Ecciefia curi 
Novos fubinde filios 

Educet & foveat. 

Florcat & vigeat qvo Dire&ore Lyccum. 
Ecclcfiaq* commodo 

Pctiora doda paret. 

Summe DEus, tandem grato folaminc mulee, 
Mcerore qvorum petiora 

Afpcra fata premunt. 
1 - LuAuofum bfatiDn.Epifcopi funui 

his profeqvi volufrt, debuit 

Johannes Rudolphus Brehmius, 
Profcflor. 

O * Nicht 



?Icht weiter/ 
Wandersmann/ 

Steht/ 
Und 

Däfern du ein redlicher Salemö Bürger bist/ 
So erwege/ 

Daß es In Salem auch sterbe. 
Em Beispiel stellet dar 

D«r wcyland Hochwürdme^chachtbayrc und 

icrr Joachim Maleman/ 
Der heiligen Sehnft Dotior, 

Wie auch „ . 
Ihr: Äonißl: Majest: zu Schweden Bischoff über ibfV 

land und der Stadt?»eval, 
Und . „ . 

DtS^öiilgl. Confirtorii ülbie hochanfehnlichtr rrsies. 
Ein ander 0aloinott/ 

Hoch an Verstände / 
Verständig Im Richten/ 

Richtig in seinem 9lmpt/ 
Aembüg In der Andacht/ 

Andächtig In seinen ganzen Leben. 
Er war ein Büchoff. 

Er regiert, das qeistliche Israel. 
Er führte seinen ©lab 

Weislich/ 
Rühmlich/ 
JVrrttch. 

Sein Wahlspruch war: 
©Ott und dem Könige. 

D'esen bat Er meisterlich erwiesen. 

GOtt führet? Er Seelen zu/ 
Dem Könige geschickte Leute/ 

Zumahlen unter Ihm Kirchen und Schulen in der besten 
Blüte waren. 

Wiewol Er nun/ 
Nachdem Er durch den Jordan gegangen/ 

Em wahrer Galeman war 
Von aufrichtigen Salcmitern entsprossen/ 

So muste dennoch/ 
Ehe Er zu dem himlifchen Salem eingehen fönte/ 

Die bey seiner Empsängniß empfangene ErbfüNde/ 
Als ein Ursprung der Wlrcklichen/ 

In Ihm getilget werden/ 
Wodurch Er/ 

Gleich allen sterblichen Schuldnern/ 
Zum Schuld Mann worden. 

D>ese Schuld hat zwar sein ErzBischoff/ 
Witivol unverschuldet/ 
Längst richtig gemacht. 

Weil aber 
Der Tod der Sünden Sold ist/ 

Und eben hiedurch . , ... 
Der sterbltchtTörper zurUnsterblichkeit muß gesäubert werde, 

Als ist Er auch endlich ein ZahlMann worden. 
Der Natur hat Er die Schuld bezahlet/ 

Der Erden die Erde wiedergegeben/ 
D>e Seele dem Allerseligstcn/ 

Und hoset nun 
SeligMaim 

SeligMann Salemann 
Selig In Salem 

Seine Infel hat Er verwandelt 
In ßilgtn Kleider verUnschuld/ 

Beinen Stab in Palm-Zweigen 
Ol Und 



Und 
Statt der Bifchoffs- Mütze 

Trägt Er 
Den Hlmlifchen Lorber. 

Der Leib wird gleicher Herrligkeit geniessen/ 
Wenn der Himlifth« SaloMon Ihn zu dein ewige» Ierufa« 

lern federn wird. 
Bemühe dich/ 
Mein iefttv 

In tiefen Salem fo zu leben/ 
Diß du jenes nicht verlustig werdest/ 

Und 
Folge diefeS Galenmns Tugend nach. 

Ioh: Zoach: Hclwig. 

U Fortunata: ripac, collesq; beati 
Revlz, tarn darum qvibus unis cernere lumcn 

Contigit, & pnmos SALEMANNI fideris ortus! 
Felix catholicx matris purisfima rata, 
Sacrorum tibi preficeret, morumq* Magiftrum 
Qvod daret hunc SALIMANNUM Chriftuslat infclicem 
Fletc mearn fortem, pcraccrbuin flete dolorem, 
IncoluifTe datum qvibus cd urbis loca noftra:! 
Nulhc non aninus cura: corlcfhbus aiqva: ^ 
Illum habuere z proeul fuit omnis vana cupido, 
Fr qvx niultz hominum exercent prxcordia peftes, 
Unus amor retii. fanttiq; arredh cupido 
Una erat, & totuni cupicbat pedtore ccrlum; 
Höe duee fpes mihi erat, res citra pofVe ruinam |n 

In melius verti; perierunt tempora gratä! 
Occidit ante diem, & fpes noftras mortc fefellir, 
Spemq; animi una dies aufert, tot acerba laboresi 
In pejus jam cernere erit ruere oninia rurfum, 
Et berie eeepta iterum retro prolapfa reterri! 
Qccidis o feeli decus, ingemofe Poera! 
Sic domus & fobolcs amiflö cara Parente, 
Sic eives noltri, fandtive Duces gregis omnes, 
Nobilis atq; cohors eqvitum, Mufa: peregnnx, 
Sic & Gymnafium, lugebant, lic Schola, Templa. 
Cnra domus ftirpem, gnati luxerc Parentem, 
Cives Dolorem, Socium Collegx, & Amicum 
Fidum Nobilitas, Mufa at peregnna Patronum, 
Gymnafium atqj Scholx cum Templis tempora grata. 
Omnes hos lacrymis gemitus, vcrbisq; dolorem 
VidifTes Ledtor nufcere. Sed harcce rtgeslit 
Getieftes ubi jam venit SALEMANNUS in arces: 
Hofhbus objedto, qvos in me armabat Erinnys, 
Perpetuum mfernis mihi erat certamen ob oris, 
Nunc mihi parta qvies, mihi pax fecura laborum! 

Hifcc 
Lu&uofisfimum obitum 

Viri 
Exceücntiffimi Rtvrretdifimi 

DM. TOACHIMI SALBMANN, 
S. Theol. Doti.Reval.& Elthon. 

£pi(c, defideratisfimi 
doluit 

Johannes GonHor> 

Direktor Mufiees&Gvmn. 
Reg. Rtv. College 
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In Tumulum B. D.Epifcopi: 

OVem vivum Pietas, VirtusCharitesq» 
tenebant, 

Defutidlum repetuntGloria,Terra, Polus. 
Sic vixit, vivit, vivet, mortalibus ufu; 

In coelolxtus; pofteritatishonor. 
PoCL-M.CL. 

Chnftianus Ludovicus Malmes, 
Brcga Silcfius. 

IN magnos nunc cd conjedta Hfthonia Lu&us, 
Dum fato nobis crcptus Przful accrbo, 

Ovi pictatis amans, mcritis mclaruit Orbi. 
Ovid vero lacrymis communem lugeo cafum, 
nvi proprio gravius (dolor heu!) fum vulnere tefus! 
Non mors cnpuit Patronum dura hdelem, 
Sed Patrcm: cujus nie fcmper cura benigne 
Fovit, qvi patrio vere complexus amore 
Incrcmenta dedit ftuJus rebusq, (aluteni. 
Sed qvtd flere juvati divino Numtne cafus 
Fxoritur mifcris: Corlum folana mittat, 
Acq; novi vcniant felici fidere Patres. 

ObfcrvtntUm ultimam dcctartf*-* 
rus leribeb. 

)oh. Chrirtoph. Schwabe, 
Gymo« Aluinn« 

zReio 

Ein Wohlfahrt Stab zerbricht/ MUH meincSom 
Dafmrfct 

jtis schwartze Todtc» Meer! Mein Glücks-Stern 
ift dahin. 

3fiß möglich/ daß mein Hertz in Thränen nicht ertrincket/ 
Uno mit bewölckter Nacht ünmebelt meinen Sinn i 

Ihr/denen gleiches Leid uitt» gleicher ©chmertz befallen/ 
Du meine Feder nicht verlangtes Labsahl bringt/ 

So tüif;t/ da,) solcher Stoß und solches Wetter Knallen 
Nicht nur durch Marek und Blut/ auch durch die 

Seele dringt. 
Sein innerstes Leidwesen über den Verlust seines 

wohlscitgen £11. Greß-Vaters zu bezeu­
gen setzte dieses 

Hcnricus Julius Wolrcmare. 

Ad Beatisfimum Dominum AVUM, 
d. Martii 1701. in Servatore (uo 

placide obdormientem: 

A  Nte oculos verfatur adhuc Facies Tua larta, 
Natali nuper * cum ultima Vota darenii" tnx u^' 

Nona diesFebrui redeat fic luce ferena 
Jubila ut ex hilarent,nubilafintqiprocul: 

P Aefta-



Aeftatem videat Domus hxc fibi fem per a-
mocnam, 

Undiqve qvando foris horrida fevit 
Hyems: 

Qvin Hyeme 5c laetetur AVUS, qvod non 
modo natum 

SeputacelfeSolo/ed vi der eflePOLO! 
Ah! Aeratis Hycms aderat, nivciqve Capilli 

Ver inftans vifi (ignificarc TIBI. 
Art erat haud TIBI Vcr cerrenum confpicicndum, 

Totus anhelabas Gaudia vcrna POLL 
Nunc Voti compos fadlus calefha ccrnis. 

Optima qvaeqve hominum^ceu maia,defpiciens. 
Enthea Mens cuns penitus refoluta rriumphat, 

Plus folito ftudio Carmina fandta camt. 
Nos eheu! tnftes orbamur Patrc bcnigno, 

Ac lacrymas inter plangimus & gemimus. 
Sed qvid triftamur? Te terq; qvaterq; Beato, 

Exenitoqi Malis, qveis mifcri prcmimur» 
Ille PATER, Temet qvi texit, rexit& auxit, 

• SOLqve qvi in advcrfis, dulceqve MANNA fuir. f 
Nos qvoq, fufupiat, fovcat, ducatq; parerne, 

Spiritu & exhilaret iriftia corda Suo! 
Excm* 

t Symbol. Ononuft. Bcati; 
Mi JESU Sol ac Manna 
Tu Mihi Juftit iar Sei )*[ri ac M4M4 Sa!utis» 

Exemplar Tua Vita dabit, qvod rite leqvemur, 
Donec in Ins terris vivere & effe datur. 

Qvin advqrla Hyemis paaenti mente feremus, 
Udpicimusqve Solum refpicimusq^ POLUM. 

Hoc Ultimum VALE ac Pietatis Monumen« 
tum cxtarc voluit 

meeftisfimus Neposnovennis 

Joachim SülMMNN/ 
Gebh. Fil. 

allzu hcrbcr Schlag von dem erzürnten Himmel! 
Des Hanfes Sonn erbleicht/ derstäretste Pfeiler 

fällt/ 
Bald hie/bald dort entsteht ein kläglich Angst-Getümmel/ 

Wae Wunder/ das? auch mir sich Tranken zugesellt i 
Zeh folte/ Seligster/ cm Grab-L«cd lallend singen/ 

Denn Dein ;n früher Tod erheisch et solche Pflicht; 
Allein mein Trähnen-Bach Idft keine Reime bring«»/ 

An Worten sehkts mir/an Hcrtzcns-Scuffzcrii nicht. 
Ruh wohl und aber wohl in Deiner Grabes-Kammer/ 

Die Ehmi-Sro»' ift längst oor Dcine creu bereit. 
Uns Idft Dein Sterben hier mElend/ NothnnvZammer/ 

Du lebst »in schönsten Glück/in gröster Herrlichkeit. 
CD2if tiefen wenigen Zeilen beweinte den 

Ted seines hersiichgclieb testen 
Hn. Groß'Dakere 

Joachiln Salcmann/ 
Jocab. fil. 

9->A 
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Serius miflum. 

E n i T A ^ I O S  A O T O S .  

0% # ' l Tii woT » fAifiwifft* «-«'s»« fivwTstMtat 

npi i\>oy>uoi( fyt v*l$h Vfcß»Mr 

or ivfl-tßtJi & om* A&#f '•)# xaAv'CT?«* 

X{u1o< , «i'ra | »>öV xJbu* ßAeari«, 

XtvAK | ar*rv S-ivAoyuyf |M<>» fc«^7w» 

BoS-f« »«•? U««r 7» 
i yXer?«» v»»A '£>>«)•# frim e<1c 

rioifilüp »t$a ywrto* nytpltw. 

yi w»A«^4iz» iv wtlJfmf 

*OM-«Nf 7 «***» »*A^*v»f mKfifJW, 

f ß"7f if StUrvlix Mtliw 

'Ov^fiV«, Aw'rw» ^<7?, Vt'3-Id». 

Monument, hoccc pictatis 
poC 

Js. A. 

O R A T I O  
In obitum 

f 1 R 1 
Summe Reverend* atq; AUgmßci 

DOMINI ,  DN.  

JOACHIMI 
SALEMANNI,  

SS. Thcol. Doäoris celeberrimi, 
Ducatus Efthonix & Revalienfis Epifcopi 

mcritisfimi, Rcgii Confirtorn Prariidis gravi sfimi, 
atqj Gymnafii Regio-Revalieniis 

Hphori dignisfimi, 

In Gymnafii didi Auditorio Majori 
i/ltwo iyoi. d, *2. A/4/f 

Habita 

z 

Gabriele Herlino,Reval. 
Gymn. alumn. 

> : ? W > B M '  •  •  
REVALI/E, Typi» Chriftophori brcndckcnii, 

Gymn, Typogr. 


